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wünscht allen  
Krummnußbaumern 

 
die Gemeindeverwaltung,  

der Gemeinderat, 
der Gemeindevorstand  

und 
 

Ihr 
Bürgermeister 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wechsel im  
Gemeinderat  

 

Seite 7 
 

Dorferneuerung  
 

Seite 9-11 
 

Ferienspi ele 2011 
 

Beilage  

Schöne Urlaubstage, den Kindern  
erholsame Ferien und den Bauern  

ein gutes Erntewetter  
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Liebe Krummnußbaumerinnen, liebe Krummnußbaumer 
 

Es tut sich was in Krummnußbaum. Krummnußbaum ist in Bewegung. 
Von Veranstaltungen bis Eröffnungen, von Vernissagen zum neuen 
Dorferneuerungsleitbild. Danke an alle, die sich sosehr für Krumm-
nußbaum einsetzen, die mit Herz für Krummnußbaum, für verschiede-
ne Aktionen, die Feuerwehr und Vereine arbeiten. Unser Heimatort 
gewinnt, wächst mit jeder Initiative.  
 

 
Sommervernissage: Herr Schellnhammer veranstaltet am Freitag, den ersten Juli 
gemeinsam mit vielen Künstlern eine seiner beliebten Vernissagen. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei ihm bedanken, für die Mühe und die Arbeit die er im Vorfeld leis-
tet, um solche Vernissagen abhalten zu können. Bedanken möchte ich mich auch, 
dass er durch seine Lehrgänge vielen Krummnußbaumerinnen und Krummnußbau-
mern die Möglichkeit gibt, ihr Talent, ihre gelebte Kunst zum Ausdruck zu bringen.   

 
Nusslikör - Beteiligungsscheine:  Ein Ziel unserer Gemeinde muss sein, Nusspro-
dukte verlässlich über das ganze Jahr anbieten zu können. Unser Hauptprodukt war 
und ist sicherlich der Nusslikör. In den letzten Jahren ist die Nachfrage stetig gestie-
gen, so dass wir trotz stetig steigender Produktion die Nachfrage nicht befriedigen 
konnten. Vor allem Firmenanfragen für Weihnachtspräsente mussten wir in der Ver-
gangenheit eine Absage erteilen. Daher hat der Gemeinderat beschlossen, gemein-
sam mit dem Dorferneuerungsverein eine größere Menge an Nusslikör, um die 1000 
Liter, zu produzieren. Wenn wir die Nachfrage, welche übers Jahr besteht, hoch-
rechnen, ist das eine Menge, die übers Jahr reichen müsste. Ziel ist, diese Menge in 
einer Qualität, vergleichbar mit den letzten Jahren, zu erzeugen. Natürlich ist dies für 
die Gemeinde und dem Dorferneuerungsverein eine beträchtliche finanzielle An-
strengung. Daher gibt es für alle Interessenten die Möglichkeit, sich Nusslikör mit 
Beteiligungsscheinen zu einem günstigeren Preis zu sichern . Das heißt, für die 
Produktion, welche in diesen Tagen startet, verkaufen wir Beteiligungsscheine, wel-
che dann ab Ende Oktober in Nusslikör eingelöst werden können.  
 

 Nusslikör Beteiligungsscheine: 
 

Ankaufsp reis  in Euro  Warenwert Nussl ikör in Euro  
 

25 32 
50 65 

100 130 

BERICHT DES BÜRGERMEISTERS:  
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Jugend und Sportzentrum:  Stolz durften wir letzte Woche das Jugend und Sport-
zentrum eröffnen. Landtagspräsident Johann Heuras merkte in seiner Rede an, dass 
wir in Krummnußbaum ein in Niederösterreich einzigartiges Projekt geschaffen ha-
ben. Er nannte es ein Vorzeigeprojekt, und wird es auch so im Land publik machen. 
Danke an alle Verantwortlichen, Helfer und natürlich auch allen Sponsoren. Endlich 
haben wir den nötigen Raum für die Krummnußbaumer Jugend geschaffen. Der Be-
such der Jugendlichen bei der Eröffnung war sehr erfreulich. Ich lade sie ein, nutzt 
dieses Zentrum, es wurde für euch, gemeinsam mit euch geschaffen. Es steht euch 
auch weiterhin offen Ideen einzubringen.  
 

 
Dorferneuerung:  Im Rahmen der aktiven Dorferneuerung waren alle Krummnuß-
baumerinnen und Krummnußbaumer eingeladen, ein Leitbild für die zukünftige Ent-
wicklung unseres Heimatortes zu entwickeln. Groß war die Freude, dass so viele ak-
tiv bei den Zukunftsgesprächen mitgearbeitet haben. Aus Liebe zu Krummnuß-
baum gemeinsam Zukunft gestalten, diese Liebe und der Wille gemeinsam die 
Zukunft von Krummnußbaum zu gestalten waren bei den Menschen, die bei diesen 
Treffen mitgearbeitet haben, fühlbar. Es tut gut, als Bürgermeister zu spüren, dass 
sich viele Mitbürgerinnen und Mitbürger Gedanken machen über die Zukunft unserer 
Gemeinde, ein gemeinsames Leitbild schaffen und auch zum Ausdruck bringen, 
dass sie bei der Umsetzung mitarbeiten wollen. Dementsprechend groß ist auch die 
Hoffnung, dass wir gemeinsam über die Aktion Dorferneuerung Großartiges schaffen 
für unseren Heimatort, für unser Krummnußbaum. Herzlichen Dank .  
 
 
Veranstaltungen:  In den letzten Wochen gingen viele Veranstaltungen über die 
Bühne. Auch hier möchte ich festhalten, ich bin stolz, wir können stolz sein, dass wir 
so viele aktive Vereine und Initiativen in Krummnußbaum haben, die unser Gemein-
deleben bereichern.  Danke an alle, die mit ihrem Engagement das Gemeindeleben 
bereichern. Natürlich auch danke an alle, die jene Veranstaltungen mit ihrem Besuch 
unterstützen.  
 
Abschließend wünsche ich allen Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumern 
einen erholsamen Sommer, einen schönen Urlaub und Zeit aufzutanken. Den Land-
wirten eine gedeihliche Witterung und eine gute Ernte.  
 

Ihr Bürgermeister 
Bernhard Kerndler 

______________________________________________________________
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Wir gratulieren herzlich! 

 
 

GGEEBBUURRTTEENN  
 
 
 

 
 

Joel Langer, geb. 22.5.2011 

Stefanie und Alfred Langer 

Mitterweg 2/3 

 
 

 

Laura Daniela Ehweiner , geb. 

26.5.2011 

Daniela und Gerald Ehweiner 

Fischergasse 12 

 

Leo Jon Pernkopf , geb. 26.5.2011 

Martina und Josef Pernkopf 

Marktstraße 7 

 

Raphael Oliver Palmetzhofer , geb. 

28.5.2011 

Daniela und Oliver Palmetzhofer 

Töpferstraße 12 

 

9900..  GGEEBBUURRTTSSTTAAGG  
Friederike Mayr, Hauptstraße 66 

am 25. April 2011 
 

             

            

 
 

8800..  GGEEBBUURRTTSSTTAAGG  
Hildegard Willatschek, Wallenbach 4 

am 5. Mai 2011 
 

GRATULATIONEN 
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8800..  GGEEBBUURRTTSSTTAAGG  
Stefanie Wöß, Schwemmweg 4 

am 12. Mai 2011 
 

  

  

 

8800..  GGEEBBUURRTTSSTTAAGG  
Josef Moosmann, Neustift 14/1 

am 20. Mai 2011 

  

8800..  GGEEBBUURRTTSSTTAAGG  
Johann Weinberger, Hauptstraße 24 

am 26. Mai 2011 
 

  

GGOOLLDDEENNEE  HHOOCCHHZZEEIITT  
Waltraud und Johann Stockner,  

Wallenbach 25 

am 13. Mai 2011 
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DDIIAAMMAANNTTEENNEE  HHOOCCHHZZEEIITT  
Maria und Karl Kerndler,  

Neustift 1/1 

am 14. Mai 2011 

  

 
Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren viel Gesundheit, Lebensfreude 
und noch viele angenehme Jahre in Krummnußbaum! 
___________________________________________________________________ 
 

Weiters gratulieren wir ganz herzlich unseren MATURANTEN 
und wünschen alles Gute für die berufliche Zukunft!  

 
 

Baumgartner Philipp , besuchte Schule: Stiftsgymnasium Melk 

Figl Benjamin , besuchte Schule: HTL St. Pölten 

Kemsies Lisa , besuchte Schule: HLW St. Pölten 

Peham Martin , besuchte Schule: Stiftsgymnasium Melk 

Sitz-Krumberger  Vera, besuchte Schule: HAK Ybbs 

Wimmer Andreas , besuchte Schule: HAK Ybbs 

Wir bitten noch um weitere Meldungen von Maturantinnen und Maturanten. 
 
 
 
 

 
 
Herrn Johannes Zapotocky , Wallenbach 3, seit über 30 Jahren 
im Dienste der Österreichischen Bundestheater wurde kürzlich 
eine hohe Auszeichnung zuteil. In Würdigung seiner bisherigen 
Verdienste erhielt er am 7. Juni 2011 den goldenen Ehrenring der 
Wiener Volksoper.  
 
Wir gratulieren herzlich zu dieser hohen Auszeichnung! 
 

AUSZEICHNUNG 
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Am 5. Mai mussten wir leider Abschied nehmen von Herrn Karl Petz , GR von 1980-
1990. Seine ruhige besonnene Art wurde von seinen Gemeinderatskollegen ge-
schätzt. Wir bedanken uns für die Bereitschaft, das Amt eines Gemeinderates anzu-
nehmen, und somit im Gemeinderat für unser Krummnußbaum mit zu entscheiden, 
für die aktive Mitarbeit bei verschiedenen verwirklichten Projekten und für die Ver-
antwortung, die er damit für die Zukunft unserer Gemeinde übernommen hat.  
Ebenso mussten wir in diesen Tagen viel zu früh Abschied nehmen von Herrn Franz 
Melanschek . Er war ein Mensch, der sich nicht in den Mittelpunkt gedrängt hat, der 
im Stillen da war für seine Liebsten, aber auch für unsere Marktgemeinde. Er hat 
seinen Lebensmittelpunkt in Krummnußbaum ausgewählt und mitgeholfen, dass wir 
in Krummnußbaum ein Einkaufsgeschäft haben und somit einen sehr wichtigen Bei-
trag zu unserem gesellschaftlichen Leben erbracht.  
 
Beiden Familien gilt unser tiefes Mitgefühl! 
 
 
 

 
 
GGR Johann Nowak legte sein Gemeinderatsmandat zurück. Die Marktgemeinde 
bedankt sich für seine jahrelange Tätigkeit im Dienste der Gemeinde. 
Auch GR Karl Petermann legte sein Mandat zurück. Als neue Gemeinderäte wurden 
Gerhard Fuchs und Herbert Füchsel angelobt. Zum GGR wurde Gerhard Fuchs ge-
wählt. 
Die Marktgemeinde bedankt sich herzlich bei den scheidenden Mandataren und 
wünscht den neuen Gemeinderäten viel Erfolg bei ihrer Tätigkeit für die Marktge-
meinde Krummnußbaum! 
 
 
 
 
Das Trinkwasser in der Marktgemeinde Krummnußbaum ist hygienisch einwandfrei, 
jedoch sind Spritzmittelrückstände nachweisbar. Laut Wasserrechtsbehörde des 
Landes NÖ ist es als Trinkwasser geeignet. 
In den Befund kann am Gemeindeamt  während der Amtsstunden Einsicht genom-
men werden. 
 
 
 
 
Das Regionalmanagement Mostviertel bietet auch heuer wieder Besitzern landwirtschaftlich 
genutzter Flächen sowie Gemeinden auf öffentlichen Flächen die Möglichkeit, geförderte 
Obstbaumsets zu erwerben. Ein Obstbaumset besteht dabei aus einem hochstämmigen 
Obstbaum, einem Fraßschutzgitter, einem Pflock, einem Anbindestrick sowie, bei Apfelbäu-
men, auch einem Wühlmausgitter. Der Preis für ein derartiges, gefördertes Baumset konnte 
auf dem Niveau des Vorjahres gehalten werden und beträgt € 13,-. Dieser Preis ist nur durch 
Förderungen möglich, die auch an einige Bedingungen geknüpft sind. Nachfolgend sind die-
se Kriterien detailliert angeführt. 

WASSERBEFUND  

OBSTBAUMAKTION 2011 

 
WECHSEL IM GEMEINDERAT  

IN MEMORIAM �KARL PETZ UND  
�FRANZ MELANSCHEK 



 
Ausgabe 4/ 2011 Seite 8 
 

Bestellungen werden heuer ausschließlich online im Internet ab 1. Juli 2011 bis 
einschließlich 30. September 2011 entgegen genommen ! 

 

Unter www.regionalverband.at finden Sie einen entsprechenden Link. Vorteil der Onlinebe-
stellung ist unter anderem, dass Sie jederzeit die aktuell verfügbare Menge an Bäumen der 
jeweiligen Sorten sehen und somit sichergestellt wird, dass Sie die bestellten Bäume auch 
tatsächlich erhalten! 
Weiters finden Sie im Internet eine noch größere Auswahl an Sorten, da wir hier auch 
Kleinstmengen anführen können. Wenn keine Bäume mehr verfügbar sind, ist die entspre-
chende Sorte auch nicht mehr auswählbar. Im Internet steht auch eine Sortenbeschrei-
bung zur Verfügung!  
Sollten Sie über kein Internet verfügen ist Ihre Gemeinde während der Amtsstunden gerne 
bereit, die Bestellung für Sie abzuwickeln. 
 
 
 
 
 
Vom 13. – 15. Mai 2011 besuchte eine Delegation unserer Gemeinde, bestehend 
aus Gemeindevertretern und Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr und einigen 
Bürger/innen unsere Partnergemeinde Ahnatal. Mit dabei war natürlich auch unsere 
Nussprinzessin Martina Fuchs. Anlass für den Besuch war eine Einladung zur Eröff-
nung des neu errichteten gemeinsamen Feuerwehrhauses der Feuerwehren Weimar 
und Heckershausen. Es war auch 
die 2. Partnergemeinde Burgstätt 
(Sachsen) von der Gemeinde Ah-
natal zum Festakt eingeladen. Am 
Freitagabend besuchte unsere 
Delegation den Volkslauf in He-
ckershausen. Am nächsten Tag 
fand die feierliche Eröffnung des 
sehr beeindruckenden Feuerwehr-
hauses statt. Bgm. Kerndler über-
eichte gemeinsam mit der Nuss-
prinzessin einen Nussprodukte-
korb.  
Der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Herr OBI Leopold Kerndler und LM Jo-
sef Baumgartner brachten ein schmiedeeisernes Kreuz (aus der Werkstatt Alois Fo-

natsch) als Geschenk mit. 

Bei der anschließenden Altstadt-
Begehung wurde auch die Stra-
ßentafel des neu geschaffenen 
„Krummnußbaumer Platzes“  
enthüllt. Am nächsten Tag ging 
es nach dem Frühstück wieder 
auf die lange Rückfahrt nach 
Krummnußbaum. Im nächsten 
Jahr wird ein Gegenbesuch un-
serer Partnergemeinde erfolgen.  
 

BESUCH DER PARTNERGEMEINDE AHNATAL 
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Neue Wege in der WHS Krummnußbaum 

 
Liebe Eltern! 
Intensive Arbeit haben  das Lehrerteam und die neue Direktorin im vergangenen 
Schuljahr hinter sich gebracht. Die Schule hat als Wirtschaftshauptschule mit den 
Schwerpunkten Informatik und Englisch als Arbeitssprache im Bezirk einen sehr gu-
ten Ruf, trotzdem dürfen wir auf diesem Stand nicht stehenbleiben.  
Obwohl die Anzahl der Schüler, die die Hauptschule besuchen, sinkt, werden seitens 
der Lehrerschaft und der Gemeinde viel Arbeit und auch finanzielle Aufwendungen  
investiert, um den Schulstandort attraktiv zu gestalten und zu erhalten. 
Das Lehrerteam hat sich entschlossen, die Schule ab Herbst 2011, beginnend mit 
der 1.Klasse,  über den Weg der NÖ Modellschule  zur Niederösterreichischen Mit-
telschule zu führen.  
Im Frühjahr wurden bereits die nötigen Ansuchen und Konzepte erstellt, Elternaben-
de abgehalten und VS-Lehrer informiert. 
 
Welche pädagogischen Neuerungen erwarten die Schülerinnen und Schüler der 
kommenden 1. Klasse der Hauptschule: 

• Aufhebung der Leistungsgruppen in Deutsch, Englisch und Mathematik – individuelle Förde-

rung jedes Lernenden innerhalb der Klasse, die von 2 Lehrern im Team unterrichtet wird 

• Neue Formen der Leistungsbeurteilung 

• Kinder-Lehrer-Elterngespräche ersetzen den Elternsprechtag 

• aktive Nahtstellenarbeit mit den Volksschulen 

• vermehrt Doppelstunden 

• ein möglichst kleines Lehrerteam unterrichtet in der Klasse 

 
Auf eigenen Wunsch verlässt Fr. Kollegin Regina Brandstetter die Hauptschule und 
wird ab Herbst in ihrer Heimatgemeinde Ybbs in der Hauptschule und im Polytechni-
schen Lehrgang unterrichten. Ich möchte mich für ihre engagierte Arbeit im Namen 
der KollegInnen und SchülerInnen bedanken und wünsche ihr viel Freude und Kraft 
in der neuen Schule. 
 
Schöne Ferien und erholsame Urlaubstage für alle Schülerinnen, Schüler und Eltern  

HD Ilse Hahn 
 
 
 
 

„Ein lebenswertes Krummnußbaum“ - Rund um die Nuss 
 
Im Rahmen der NÖ Dorf- und Stadterneuerung haben sich Krummnußbaumerinnen 
und Krummnußbaumer getroffen und Projektideen für unsere Heimatgemeinde ent-
wickelt, um unsere Lebensqualität noch weiter zu verbessern. Die Einladung für die-
se Zukunftsgespräche erging an die gesamte Bevölkerung. Ein großer Dank gilt all 
jenen, die diesem Aufruf gefolgt sind und mitgeplant haben. 

HAUPTSCHULE  - NÖ MODELLSCHULE 

DORFERNEUERUNG 
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Wir haben nun für die kommenden Jahre ein neues Leitbild für Krummnußbaum er-
arbeitet, das beim Land eingereicht wird, damit wir bei der Umsetzung von Projekt-
ideen aus dem Topf der Dorferneuerung auch Fördergelder lukrieren können. Für 
unsere BürgerInnen wird das Leitbild in ca. 2 Wochen am Gemeindeamt zur Einsicht 
aufliegen und auf der Homepage abrufbar sein.  
 
Aus den Planungen ging bereits eine erste Reihung der Projekte hervor. Diese ist 
jedoch nicht bindend. Die Projektideen werden nach Dringlichkeit, Möglichkeit der 
Umsetzung und finanziellen Mitteln der Gemeinde umgesetzt. Manche Projektideen 
liegen im Aufgabenbereich der Gemeinde, manche Projektideen werden vom Dorfer-
neuerungsverein aufgegriffen und für weitere Projektideen brauchen wir noch Men-
schen, die die Projektleitung übernehmen. Und alle ProjektleiterInnen brauchen Mit-
arbeiterInnen. In diesem Sinn ergeht abermals der Aufruf an Sie, sich auch bei der 
Endplanung und Umsetzung einzelner Projekte zu beteiligen. Je mehr MitbürgerIn-
nen mitarbeiten, umso mehr können wir in den kommenden Jahren umsetzen. 
 
Die Planungen aus dem Audit familienfreundliche Gemeinde sind zum Teil in das 
Leitbild eingeflossen. Diese Planungen müssen noch weiter bearbeitet werden, um 
sie Ende dieses Jahres beim Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend 
einreichen zu können. 
 
Folgende Projektideen wurden beispielsweise erarbeitet: 

• Weiterführung des Themendorfes, z.B. mit einem Nussthemenweg, Intensi-
vierung der Produktion und des Vertriebs von Nussprodukten 

• Gestaltung eines Gemeinde-Informationsfolders 
• Gestaltung und Belebung des Ortskerns 
• Verbesserung der Infrastruktur für RadfahrerInnen 
• Weitere Aktivitäten in kulturellen Bereichen, z.B. Volkstanz, Holzerner Kanta-

te, Dokumentationen über in Krummnußbaum lebende KünstlerInnen 
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Sehr geehrte Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumer ! 
 
Mein Name ist Sandra Wagner, lebe seit meinem 6. Lebensjahr in 
Krummnußbaum und studiere an der Universität für Bodenkultur Wien, 
Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur. Im Zuge meiner Dip-
lomarbeit führe ich eine Hausbefragung (Fragebogen liegt der Ge-
meindezeitung bei) über Krummnußbaum und das Thema Nuss durch. Ich habe die-
ses Thema gewählt, weil mir Krummnußbaum sehr am Herzen liegt und ich über-
zeugt bin, dass das Nussprojekt sehr großes Potential für den Ort hat. 
Ich hoffe, auch Sie fühlen sich mit Krummnußbaum verbunden und es liegt Ihnen 
etwas daran, wie sich Krummnußbaum, speziell das Nussprojekt, zukünftig entwi-
ckeln wird. Denn durch die Befragung können Sie einen großen Teil dazu beitragen.  
 
Es befindet sich jeweils nur ein Fragebogen in der Gemeindezeitung. Die Zielgruppe 
der Befragten sind alle Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumer ab 16 Jahre . 
Sollten Sie in ihrem Haushalt mehrere Exemplare benötigen, liegen diese auf der 
Raika Krummnußbaum , im Gasthof Nusserl, im Kaufhaus Melanschek  und auf 
der Gemeinde Krummnußbaum  auf.  
Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen innerhalb der nächsten zwei Wochen 
(bis 11.07.2011)  ab.  
Ich bedanke mich herzlich im Voraus und hoffe auf eine gute Mitarbeit! 
Mit nussigen Grüßen  

Sandra Wagner 
 
 
 
 

 
Sammeln statt vergammeln - verwenden statt verschwenden!  
Ein Projekt von Rotem Kreuz und Hitradio Ö3, mit Unterstützung der 
österreichischen Transporteure.  
Überschüssige, einwandfreie Lebensmittel werden von Supermärkten, 
lokalen Lebensmittelgeschäften, Bäckern, Gemüsebauern, aber auch 
von Produzenten gespendet.  

Team Österreich Mitglieder holen die Lebensmittel ab und geben diese noch am sel-
ben Tag über die Team Österreich Tafel an Rotkreuz-Ausgabestellen an Bedürftige 
aus. Kostenlos, ohne große Bürokratie und künstlich geschaffene Hürden. Solange 
Lebensmittel vorrätig sind, steht das Angebot der Team Österreich Tafel jedem zur 
Verfügung, der Unterstützung braucht.  
 
Als armutsgefährdet gelten Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen: Die 
Schwelle (sogenannte Armutsgrenze) liegt bei € 893 netto pro Monat und Haushalt. 
(Bei mehreren Personen in einem Haushalt erhöht sich dieser Schwellenwert für je-
den Erwachsenen um 447 Euro, für jedes Kind um 268 Euro.) 
 
Ihre regionale Ausgabestelle befindet sich im Volkshaus Pöchlarn , Regensbur-
gerstr. 47, 3380 Pöchlarn. Jeden Samstag um 19 Uhr  werden Lebensmittel direkt 
an bedürftige BürgerInnen ausgegeben. 

TEAM ÖSTERREICH TAFEL 
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Bis 15. Juli 2011 kann man sich noch zur kostenlosen Sperrmüll-Hausabholung an-
melden. Anmeldekarten liegen am Gemeindeamt auf. 
 
 
 
 
 
In der Zeit vom 4. bis einschließlich 22. Juli 2011 ist die Gemeindekanzlei we-
gen Urlaub nur zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 
Montag, 7.30 – 11.30, 13.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag, 7.30 – 11.30, 13.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 7.30 – 11.30 Uhr 
 
Die Bürgermeister-Sprechstunden  finden während der Ferienzeit nur am 
Dienstag von 16 – 18 Uhr  statt. In dringenden Angelegenheiten ist der Bür-
germeister unter der Tel. 0650-21 23 331 erreichbar. 
 
 
 
 
 
 
Von der Gemeinde Pöchlarn, welche derzeit ein Anruf-Sammeltaxi über den „Verein 
Stadtmobil“ betreibt, wurde eine Anfrage an die Gemeinde Krummnußbaum zur Be-
teiligung an diesem System gestellt. 
Das Anruf-Sammeltaxi soll Mitbürger/innen, welche über kein eigenes Fahrzeug ver-
fügen, die Möglichkeit geben nach Pöchlarn zum Facharzt, Apotheke, etc. zu kom-
men. Weiters werden auch 14-tägige Fahrten nach Amstetten zum SOMA-Markt an-
geboten.  
Für Krummnußbaum ist derzeit eine Abholung von der Sammelstelle bei der Arztpra-
xis Dr. Rosenthaler möglich, eine weitere Sammelstelle Kirchenplatz oder Cafe Gale-
rie wird es ab ca. Mitte Juli geben. Diese Änderung wird vom Gemeindeamt rechtzei-
tig bekannt gegeben. 
 

→ Die Bestellung einer Fahrt ist telefonisch zum Ortstarif unter der  
          Tel. Nr. 0810-810 278  bis spätestens 30 Minuten vor Abfahrt möglich. 
 

→ Betriebszeiten derzeit: Mo. – Fr (Werktag): 7.45 – 17.45 Uhr 
 
Ermäßigter Tarif für Pensionisten und Kinder: 1.80 Euro pro Strecke   
Die Gemeinde ergänzt die fehlende Summe auf den Tarif von 1 € pro km für die in 
Anspruch genommenen Fahrten.   
 

SPERRMÜLL-HAUSABHOLUNG 2011 

AMTSSTUNDENÄNDERUNG 

ANRUF-SAMMELTAXI - SCHNUPPERANGEBOT 
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Da auch in Krummnußbaum der Wunsch nach einem Anruf-Sammeltaxi schon öfter 
gestellt worden ist, hat der Gemeindevorstand in seiner letzten Sitzung beschlossen,  
diesen Betrieb probeweise einzuführen.  

 
 
 
 

 
Jugend- und Sportzentrum offiziell eröffnet 

 
Nach über einem Jahr Bauzeit ist es jetzt soweit: Das Jugend- und Sportzentrum 
Krummnußbaum ist eröffnet. In seiner Eröffnungsrede vor zahlreichen jungen und 
junggebliebenen Gästen gratulierte der 2. Landtagspräsident Johann Heuras zu die-
sem Projekt: “Die Früchte dieser Investition werdet ihr jedenfalls ernten, denn es ist 
ganz entscheidend, dass eine Gemeinde Jugendlichen Angebote macht, die ihre Be-
dürfnisse und Wünsche erfüllen.” Im Mittelpunkt standen aber nicht die großen Re-
den, sondern vor allem ein großes Danke an alle Helfer, Sponsoren, Förderer und 
Begleiter des Projektes. Bei selbstgemachter Pizza, Musik von DJ Stivi und zum 
Glück auch schönem Wetter wurde das Jugend- und Sportzentrum erfolgreich ein-
geweiht. Apropos: Ein Danke gilt auch unserem Pfarrer Leopold Pitzl, der die Seg-
nung des Zentrums durchgeführt hat.  
 
Derzeit laufen noch die letzten Arbeiten am Beachvolleyballplatz, der aus Sicher-
heitsgründen und für eine bessere Nutzbarkeit vergrößert wurde. Dann lässt das Ju-
gend- und Sportzentrum kaum noch Wünsche offen – und wenn doch, dann ist das 
umso wertvoller: Denn das Jugend- und Sportzentrum soll sich ganz den Vorlieben 
der Nutzer anpassen. Ausgestattet mit Wuzzeltisch, Kühlschrank, Sitzgelegenheiten 
und Musikanlage sowie Spielen und Sport-/Jongliergeräten bietet das Zentrum aber 
schon einiges an Unterhaltungsmöglichkeiten. Einem action-reichen Sommer steht 
also nichts mehr im Weg! 
 
Die nächsten Termine im Jugend- und Sportzentrum: 15. Juli Voll am Sand – Die 

JUGENDZENTRUM – ERÖFFNUNG 
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Beachparty // 16. Juli Beachvolleyballturnier // 6. August KJK Triathlon 
Geöffnet jeden Samstag von 14 Uhr bis 18 Uhr – außerhalb der Öffnungszeiten ist 
der Schlüssel am Gemeindeamt auszuborgen! 

Carina Rausch 

geschäftsführende Jugendgemeinderätin  

 

 
 

 
 
 
Elfie Maisetschläger kam im Mai 
2011 an 2 Tagen nach Krumm-
nußbaum und bot die Krummnuß-
baumer Nussdirndl und die dazu 
passenden Damen- und Herren-
Janker vor Ort zu probieren und zu 
kaufen, an. Über 30 Dirndl und 
ebenso viele Janker wurden be-
reits verkauft und viele Krumm-
nußbaumerinnen und Krummnuß-
baumer tragen schon unsere neue 
Tracht. 
 
 
 

 
 

 
 

 
Am 26.5.2011 führte uns die diesjährige Seniorenfahrt in das neu eröffnete „Welios“-
Center in Wels, wo die interessierten Senioren/innen Alternativenergie spielerisch 
ausprobieren konnten. Anschließend ging es zum Mittagessen nach Steinerkirchen 
an der Traun in das Gartenparadies „Agrarium“. Nach der Stärkung wurde eine Fahrt 

NUSSDIRNDL – VERKAUF 

SENIORENFAHRT  -  RÜCKBLICK 
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mit dem Bummelzug durch den Park durchgeführt. Ein Großteil der Teilnehmer ab-
solvierte auch die sogenannte „Genussmatura“.  Wobei einige Personen mit „Ausge-
zeichnet“ abschnitten. Abschluss war in der Moststub’n Pihringer in Winklarn, wo ei-
ne gute Brettljause wartete. Es ist sehr erfreulich, dass so viele Senioren/innen das 
Angebot der Gemeinde angenommen haben und beim Ausflug dabei waren. Es wa-
ren insgesamt 57 Teilnehmer. 
 

 

 
 
 

 
 
 
Der Lehrgang zum Bodenschutzbeauftragten wurde 
am 11. und 12 Mai in Kornberg (Steirisches Vulkan-
land) fortgesetzt und beendet. 
Unsere zertifizierten Bodenschutzbeauftragten: 
Sandra Wagner, DI Thomas Waldhans, Bgm. Bern-
hard Kerndler und GR Franz Zehetgruber nahmen 
erfolgreich an diesem Lehrgang teil. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Das aktuelle Wohnungsangebot in der Marktgemeinde Krummnußbaum entnehmen 
Sie bitte immer der Homepage: www.krummnussbaum.at! 

 
GESCHÄFTSLOKAL ZU VERMIETEN  
 

65 m² Straßenlokal  mit zwei Auslagenscheiben (Isolier-
glas) in zentraler Lage, 3375 Krummnußbaum, Haupt-
straße 46 ab Juli 2011 befristet auf 3 Jahre oder 5 
Jahre zu vermieten. 
Die Geschäftsräume werden  neu adaptiert und mit  
neuer Elektroinstallation angeboten. 

Bei Bedarf wird gemeinsam mit dem Geschäftslokal  
eine 70 m² Wohnung mit 30 m² Terrasse im 1. Stock angeboten.  
Die Wohnung ist neu adaptiert und wird mit Küche komplett, inkl. Geräten und Flie-
senbad  vermietet. Befristung w.o. 
Nähere Informationen: adelheid.wallisch@chello.at oder – 0664413490 

 

KLIMABÜNDNISGEMEINDE 
  

WOHNUNGSMARKT AKTUELL 
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BLUMENSCHMUCK    
 
 
Herr Günter Nicola , dem der Blumenschmuck in 
unserer Gemeinde ein großes Anliegen ist, be-
pflanzte eigenhändig mit unserer Gemeindearbeite-
rin Helga Kreuzer, die von Franz Zehetgruber ge-
bauten Holzblumenkisten.  
Vor und am alten Feuerwehrdepot, jetzt Sitz des 
Dorferneuerungsvereines, ist eine Musterbepflan-
zung entstanden und soll unseren BürgerInnen als 
Anregung für den eigenen Blumenschmuck dienen. 
Die Marktgemeinde und die Dorferneuerung be-
danken sich herzlich bei allen Beteiligten, aber be-
sonders bei Herrn Günter Nicola für sein Engage-
ment! 
 
 
 
 
 
 
Im Café Galerie stellen abwechselnd namhafte Künstler ihre Werke aus.  
 

 
Eröffnet wurde die neue Aus-
stellungsreihe mit einer Aus-
stellung von Franz 
Schellnhammer, fortgesetzt 
wurde dieser Reigen nun mit 
einem Abend der Kunst des 
künstlerischen Leiters des Ate-
liers an der Donau Atanas  
Kolev am 16. Juni.  
Wir freuen uns schon jetzt auf 
viele weitere Künstlerausstel-
lungen im Café Galerie! 
 

 
 
 

VERNISSAGE IM CAFÉ GALERIE 
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Am Pfingstsonntag, 12. Juni 2011 feierte unser Pfarrer Mag. Leopold Pitzl gemein-
sam mit seinen Pfarrkindern aus Golling und Krummnußbaum seinen 60. Geburts-
tag. 
In der Pfarrkirche Krummnußbaum gestalteten die beiden Pfarren einen gemeinsa-
men Festgottesdienst und im Anschluss gab es einen feierlichen Festakt. 
Seitens der Marktgemeinde Krummnußbaum gratulierten Bgm. Bernhard Kerndler 
und Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger und überreichten Mag. Leopold Pitzl ei-
nen Original Krummnußbaumer Nussjanker. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Datum  Arzt  ���� 
2.-3. Juli Dr. Thomas Israiel  2840 
9.-10. Juli Dr. Anton Rosenthaler 2700 
16.-17. Juli Dr. Johann Reikersdorfer 2420 
23.- 24. Juli Dr. Johann Reikersdorfer 2420 
30.- 31. Juli Dr. Thomas Israiel 2840 
6.- 7. August Dr. Anton Rosenthaler 2700 
13.-14. August Dr. Thomas Israiel 2840 
15. August Dr. Gabriela Hammerschmid  8900 
20.- 21. August Dr. Gabriela Hammerschmid 8900 
27.- 28. August Dr. Johann Reikersdorfer 2420 
3.- 4. September Dr. Anton Rosenthaler 2700 

  

ÄRZTE - SONN- UND FEIERTAGSDIENST 

PFARRER MAG. LEOPOLD PITZL  
FEIERTE SEINEN 60. GEBURTSTAG 
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Von Kuchen, Rhythmus und Lebensfreude 

Letztes Jahr haben wir Besserung versprochen, 
was das Anbieten von Mehlspeisen betrifft. Heuer 
wurde es uns leicht gemacht, diese Besserung 
einzuhalten. Dank der Umsicht von Christa 
Hochstöger bekamen wir von den Krummnuß-
baumer Damen zum Jazzfest Mehlspeisen in 
Überfülle gespendet. Trotz der Überfülle wären 
sie uns fast ausgegangen. Das lag an der Güte 
der Kuchen – köstlich. Vielen Dank! 
 

Heuer wollten wir – anlässlich des 30 jährigen Bestandsjubiläums der ARGE Sozial-
dienst Mostviertel - außer unserer Festschrift (im Haus 
erhältlich) - etwas Besonderes auf die Beine stellen. 
Dazu öffneten wir unsere Türen, freuten uns über die 
Darbietungen der Krummnußbaumer Musikkapelle, 
zeigten Bilder von Hansi Schindler und betrachteten 
mit Wohlgefallen die Linedance- Vorführungen unserer 
Amstettener Schwestereinrichtungen ARGE Sozial-
dienst Mostviertel Amstetten und Haus Lichtbogen. 
 

Als dann Herr Bürgermeister Mag. Kerndler und Obfrau Hil-
degard Hönigl den Startschuss zum Jazzfest in der Bauhof-
halle gaben, war die Stimmung bereits exzellent. Es fehlte 
nur mehr der Rhythmus, um die große Halle zu einer Halle 
der Lebensfreude zu machen. Jazz vom Fass und die Groo-
veheadz sorgten dafür in professioneller Art und  Weise.  

Und wir – die Bewohner und Betreuer vom Haus der Gebor-
genheit sind guten Mutes für die Feste in den nächsten Jah-
ren. Ob in unserem Hof oder an einem anderen Platz. Für 
uns ist das Jazzfest zum Ort der Begegnung geworden, wo 
man ungezwungen miteinander plaudern und gute Musik 
hören kann.  

Dr. Michael Adensamer 

ARGE SOZIALDIENST MOSTVIERTEL FEIERTE  
AM 17. JUNI DEN „30. GEBURTSTAG“  
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Die Newcomer Band "The Hitch Hikers" wurde von Dr. Erwin Pröll zu einem „Get to 
Gether“ in sein Büro eingeladen. In ungezwungener Atmosphäre lernte man einander 
kennen und war sehr angetan voneinander. Die Burschen über die Herzlichkeit des 
Landeshauptmanns und seine Liebe zur Musik – und Dr. Pröll über das Talent, die Ziel-
strebigkeit und die Einstellung der Newcomer-Band zu Musik, Schule, Studium  und 
Lebensplänen.  
 
Günther „Gutsch“ Teufl begeistert: „Toll, dass dem Landeshauptmann unsere Arbeit 
taugt – und er uns als Botschafter Niederösterreichs sieht, wenn wir in anderen Bun-
desländern und Ländern spielen“.  
 
Release-Information – Debut Single, Kurz Bio „The Hitch Hikers“ finden Sie ebenso wie 
auch Hires unter: www.thehitchhikers.at  
 
Die neue CD der Hitch Hikers "Can't quit you" ist am Gemeindeamt zu einem Preis von 
€ 2,90 erhältlich!  
 
 
 
 
 
Sportunion Nibelungengau, Sektion Volleyball: 
Erster Meistertitel in der Vereinsgeschichte 
 
Mit 10 Siegen in 10 Spielen sicherten sich die Maniacs Damen  den 1. Meistertitel  in 
der Allgemeinen Klasse. In Spielen gegen die Mannschaften aus St. Pölten, 
Guntramsdorf, Langenlebarn und Oberweiden setzten sich die Damen der Sportuni-
on Nibelungengau klar durch.  
 
Fazit des Trainers Reinhard Carda:“Ein Jahr, in dem das Team sehr viel erleben 
durfte: Verletzungen, Ausfälle und viele andere Tiefschläge. Das Team aber ist ge-

AUS DER KLEINREGION   

NEWCOMER BAND "THE HITCH HIKERS" ZU BESUCH 
BEI LANDESHAUPTMANN DR. ERWIN PRÖLL 
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wachsen und hat sich den Titel mehr als verdient. Gratuliere!“ Die Freude ist den 
jungen Damen anzumerken. 

 
Kader: Marina Stadler (Ka-
pitän),  Magdalena Pechha-
cker, Johanna Heisler, Da-
niela Fertl, (alle Pöchlarn), 
Elisabeth Graf (Erlauf) und  
die Krummnußbaumerinnen 
Julia Gruber, Nina Gutlede-
rer, Sarah Gutlederer, Laura 
Mayer, Lisa Mayer, Viktoria 
Schwarz 
 
Trainer: Reinhard Carda, 
unterstützt von Gerald Gru-
ber  
 
 

_____________________________________________________________ 

9. D ppelmeisterschaften der Kleinregion Pöchlarn – Nibelungengau 
(Damen und Herrenbewerb) 

 
Freitag 02. bis Sonntag 04. September 2011 

 
auf der Tennisanlage des UTC Pöchlarn ! 

 
Info und Anmeldung bei Thomas Böhm Mobil 0664/8477944 

 
Der UTC Pöchlarn freut sich auf eine rege Teilnahme, gutes Wetter und wünscht  

allen Teilnehmer/innen einen verletzungsfreien Spielverlauf! 
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Die Freiwillige Feuerwehr bedankt sich bei allen KrummnußbaumerInnen, die sie mit 
Torten und Kuchenspenden beim Feuerwehrfest wieder tatkräftig unterstützten. 
 
 

 
 
 
 

Bereits zum zweiten Mal veranstaltete der Krumm-
nußbaumer Jugendklub eine Rätselralley, diesmal 
ausgehend vom Jugend- und Sportzentrum im Hafen. 
Neben Fragen zu historischen Plätzen im Gemeinde-
gebiet mussten auch Geschicklichkeitsaufgaben erfüllt 
werden. 
 
Am Ende des Stationenwettbewerbs stellten sich "Die 
wilden Hühner" (siehe Foto) als Siegergruppe heraus. 
 
Am Foto von links nach rechts: 
Anna Schönbichler, Scarlett Gattringer, Celina Gutle-
derer, Sophie Gutlederer und Alina Yaman 
 
 

 
 

 
Der Singverein Krummnuß-
baum präsentierte am Sonntag, 
29. Mai 2011 ein etwas anderes 
Konzert im Sing- und 
Musikvereinshaus.  

 
Neben Klassikern des 
gesamten Chores brillierten bei 
diesem Konzert einige 
Chormitglieder mit solistischen 
Beiträgen, aber auch klassische 
Klavierstücke wurden den 
vielen Zuhörern geboten. 
 

 

Nächster Termin:  

Dämmerschoppen des Singvereins beim Musikhaus: 3. September 2011 ab 18 Uhr! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

VEREINSSERVICE 

KKJJKK::   
  

SSIINNGGVVEERREEIINN::   
  

FFRREEIIWWIILLLLIIGGEE  FFEEUUEERRWWEEHHRR::   
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TC Wurz Krummnußbaum: Starke Meisterschaftssaison! 
 
 
Die Herren 1 des Krummnußbaumer Tennisclubs haben es bereits 
geschafft: Das Team rund um Mannschaftsführer Bernhard Allinger 

jun. (Markus Eibensteiner, Matthäus Kleinberger, Michael Nechwatal, Daniel Wallner, 
Sebastian Göttlinger und Jakob Rosenthaler) blieb in der Kreisliga C in allen Begeg-
nungen ungeschlagen und steht bereits als Gruppensieger fest. Die junge Mann-
schaft darf sich im Herbst berechtigte Hoffnungen auf den Aufstieg in die Kreisliga B 
machen. 
 
Die Herren 2, die Damenmannschaft sowie das U13-Team haben jeweils noch ein 
Meisterschaftsspiel zu absolvieren. 
 
Informationen zu Spielbetrieb und Mitgliedschaft beim TC Wurz Krummnußbaum bei 
Jürgen Zeiler (0676/966 57 30) und Johann Neuhauser (8700). 
 
 
 
 
 
Der Jugendtag des SVK muss wegen Terminkollision verschoben werden und findet 
nun nicht wie angekündigt im Juli statt. Ein Ersatztermin wird rechtzeitig bekannt ge-
geben! 

 
 
 

 

 
Die MinistrantInnen bedanken sich herzlichst für den Besuch des Pfarrcafés und die 
zahlreichen Spenden! Ein großes Dankeschön auch an die Spender der Torten und 
Kuchen! 
Der Erlös dieses Pfarrkaffees wird für die Erlebniswoche der Katholischen Jungschar 
in Seitenstetten verwendet. 
 
 
 

 
 

MINISTRANTEN LUDEN ZUM PFARRKAFFEE 

SSVVKK   ::   
  

TTEENNNNIISS::   
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Traditionelles Pfingstkonzert des MV Krummnußbaum 
  

Ein würdiges Abschlusskonzert des langjährigen Kapellmeisters Dir. Karl Buchmann 
wurde den zahlreichen Zuhörern am 11.6.2011 im Turnsaal der HS Krummnußbaum 
geboten. 

Nach 50 Jahren Kapellmeistertätigkeit über-
gab nun Dir. Karl Buchmann offiziell den Takt-
stock in die Hände seines Nachfolgers Gerald 
Gruber. 
Im Rahmen dieses niveaureichen Pfingstkon-
zertes des Musikvereines würdigten einige 
seiner Weggefährten die langjährige ausge-
zeichnete Arbeit von Dir. Karl Buchmann, allen 
voran Bezirksobmann der BAG Melk Engelbert 
Jonas, der Präsident des Musikvereines RR 
Anton Bayr, Bgm. Mag. Bernhard Kerndler und 
der Obmann des Musikvereines Raphael 
Kreuzer. Sie alle würdigten das Schaffen des 
scheidenden Kapellmeisters, der natürlich wei-

terhin dem Musikverein als aktives Mitglied erhalten bleiben wird.  
 
Seitens der BAG Melk erhielt er vom 
Bezirksobmann Engelbert Jonas die 
Verdienstmedaille in Gold. Die Markt-
gemeinde Krummnußbaum unter Bgm. 
Mag. Bernhard Kerndler und Vizebgm. 
Andrea Eichinger überbrachten Glück-
wünsche und überreichten ihm als 
Dank einen original Krummnußbaumer 
Nussjanker, nachdem er schon alle 
Auszeichnungen der Marktgemeinde 
erhalten hat. Außerdem überraschten 
sie ihn mit einer Einladung zu  Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll. 
 

 
Bei den weiteren Ehrungen wurde 
Franz Fuchs für seine außerordentli-
che Leistung für den Verein in seiner 
knapp 10 jährigen Funktion als Ob-
mann vom Bezirksobmann der BAG 
Melk mit der Ehrennadel in Silber 
ausgezeichnet. Doris Daxbacher er-
hielt für 15 jährige aktive Vereinszu-
gehörigkeit die Ehrenmedaille in 
Bronze. 

MMUUSSIIKKVVEERREEIINN::   
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Der Obmann Raphael Kreuzer konnte im Zuge des Konzertes die 3 neuen Marke-
tenderinnen, Viktoria Schwarz, Laura Sitz und Beate Vavra vorstellen, die den Mu-
sikverein seit Anfang des Jahres verstärken. 
 

Terminvorankündigung: 
Der Musikverein Krummnußbaum lädt recht herzlich zum Vereinsfrühschoppen , der 
am Sonntag, 03. Juli 2011  beim Musikheim in Krummnußbaum stattfindet. Die mu-
sikalische Umrahmung übernimmt der Musikverein Krummnußbaum. 

 Raphael Kreuzer 
Obmann des Musikvereines 

 
 
 
 
 

 
 
Am 21. Juni 2011 wurde Dir. Karl Buch-
mann für seine langjährigen Verdienste als 
Kapellmeister der Trachtenkapelle Krumm-
nußbaum von Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll geehrt.  
Er erhielt die Goldene Medaille des Ehren-
zeichens für Verdienste um das Bundes-
land Niederösterreich verliehen. 
 

 
Unter den Gratulanten: LAbg. Karl Mo-
ser, VBgm. Andrea Eichinger, Bezirks-
hauptfrau Dr. Elfriede Mayrhofer, Bgm. 
Bernhard Kerndler mit dem geehrten 
Kapellmeister Dir. Karl Buchmann. 
 

EEHHRRUUNNGG  UUNNSSEERREESS  KKAAPPEELLLLMMEEIISSTTEERRSS  DDIIRR..  KKAARRLL  BBUUCCHHMMAANNNN    
DDUURRCCHH  LLHH  DDRR..  EERRWWIINN  PPRRÖÖLLLL   
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Am Sonntag, 26. Juni lud die Musikschule Krummnußbaum zum traditionellen Ab-
schlusskonzert in den vollbesetzten Mehrzweckraum der Pfarrkirche, bei dem unser 
begabter Musik-Nachwuchs wieder in zahlreichen Darbietungen sein Können auf-
zeigte. 
Das Konzert machte deutlich, dass tüchtig und zugleich erfolgreich gearbeitet wurde.  
Sämtliche Ausbildungsgruppen stellten sich vor, im Ensemble und im Solo. Es war 
wiederum eine Freude den MusikschülerInnen zuzuhören. 
Ein herzlicher Dank gilt den MusikschullehrerInnen unter der Leitung von Dir. Karl 
Buchmann für ihr pädagogisches Wirken, den Eltern für ihr Vertrauen und den Schü-
lern für Ihren Übungsfleiß!  
 
 
 
 
 
 
Der Eis-und Stocksportverein Krummnußbaum veranstaltete am 4.Juni 2011 sein 
bereits 6.Beislturnier. Bei dieser Veranstaltung messen sich die Stammgäste der Wir-
te aus der Region im Eisstockschießen, wobei auch das gesellige Beisammensein 
nicht zu kurz kommt. Den Wanderpokal für den Sieg sicherte sich zum 2. Mal in Fol-
ge die Moarschaft Cafe Mayr (Golling) mit den Schützen Attam Fritz, Göls Johann, 
Mayer Franz, Weidinger Artur, Zednik Alexander.  
Obmann Stefan Huber und Kassierin Ingrid Fasching gratulierten der Wirtin Lucie 
Mayr und überreichten den schönen Pokal. 
 
 
 

MMUUSSIIKKSSCCHHUULLKKOONNZZEERRTT::   
  

EESSVV::   
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1. Moarschaft Café Mayr 
2. GH Schiffmeister 
3. GH Neue Welt (Pöchlarn) 
4. Säusensteinerstüberl 
5. Dieselstüberl (Pöchlarn) 
6. GH Nusserl 1 
7. GH Nusserl 2 
8. GH Willatschek-Scheichelbauer 

(Pöchlarn) 
9. GH Mostlandl (Erlauf) 

 
 

Der ESV Krummnußbaum bedankt sich für die Pokalspenden (Fa. Schadenhofer 
Transporte u. RAIBA Pöchlarn) und für die Teilnahme an dieser Veranstaltung. 
 
 
 
 

Staatlich geprüfte  
JungradlerInnen:  
Böhm Lukas, Busatlic 
Jahja, Demirci Kaan, 
Gratzer Markus, Ipek 
Veli, Döller Karolina, 
Gattringer Scarlet, Gru-
ber Linda, Pfarrhofer 
Tatjana, Sevilir Melis, 
Steiner Sigrun, Vogel-
mann Julia, Zapotocky 
Sophie, Zmeck Julia 
 

Bgm. Mag. Bernhard Kerndler und Umweltgemeinderat Alois Graf besuchten am  
28. Juni 2011 die Kinder der 4. Klasse Volksschule Krummnußbaum und ihre Klas-
senlehrerin VOL Regina Steiner und gratulierten zum bestandenen Radführerschein. 
Sie überbrachten den staatlich geprüften JungradlerInnen ein Präsent der Marktge-
meinde und ermutigten die Kinder auch ihren Eltern weiterzugeben, dass Radeln 
nicht nur Spaß macht, sondern auch ein wichtiger Beitrag zum Umwelt- und Klima-
schutz darstellt. 

Mag. Silvia Heisler 
 

 

GRATULATION ZUM RADFÜHRERSCHEIN 
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▪ Samstag, 2.Juli, ab 17. Uhr 

 

3. Sommerkarneval  

Café Galerie 

bei jeder Witterung, Masken erwünscht! 

 

▪ Sonntag, 3. Juli, 10 Uhr 

Frühschoppen der Trachtenkapelle  

beim Musikhaus 

 ▪ Sonntag, 3. Juli , 16 Uhr 

ÖVP Wallfahrt nach Maria Steinbründl   

Treffpunkt: Kirchenplatz  

 

▪ Sonntag, 10. Juli, 13.30 Uhr 

Seifenkistenrennen des KJK   

▪ Treffpunkt: Volkshaus 

 

▪ Freitag, 15. Juli,  20.30 Uhr  

Voll am Sand – die Beach-Party  

Jugend- und Sportzentrum beim Hafen 

 

▪ Samstag, 16. Juli,  12 Uhr  

Beachvolleyballturnier , Jugend- und Sportzentrum  

 

▪ Samstag, 27. August 

ESV- Turnier der örtlichen Vereine  

 ▪ Samstag, 3. September, ab 18 Uhr 
  
 Dämmerschoppen des Singvereins  beim Musikhaus 

 

▪ 2.- 4. September  

Tennis-Doppelmeisterschaften der Kleinregion  auf der 
Tennisanlage des UTC Pöchlarn 

TERMINKALENDER 
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EINLADUNG ZUR VERNISSAGE 


